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Antrag Bündnis 90/Grüne; Beitritt zur Initiative „Stadtverträglicher Verkehr“ 
 
 
Antrag: 
 

Die Gemeindevertretung möge beschließen, dass sich die Gemeinde Glashütten der vom Deutschen 
Städtetag unterstützten Initiative für stadtverträglichen Verkehr anschließt. 

 
 
 
Begründung: 
 

Immer wieder gerät die Gemeinde Glashütten bei Ausweisung von Höchstgeschwindig-
keiten in der Innenstadt an bundesrechtliche Grenzen (z.B. Limburger Straße). Zur 
Stärkung der kommunalen Gestaltungsmöglichkeiten haben sich letztes Jahr sieben 
Städte zu einer Initiative für stadtverträglichen Verkehr zusammengefunden. Mittler-
weile wird diese Initiative von über 70 Städten unterstützt. Ziel dieser Initiative ist, den 
Bund aufzufordern, umgehend die rechtlichen Voraussetzungen dafür zu schaffen, 
dass die Kommunen im Sinne der Resolution des Deutschen Bundestags vom 
17.01.2020 (Drucksache Dt. Bundestag 19/15779, III, Pkt. 13) ohne weitere  Einschrän-
kungen Tempo 30  als  Höchstgeschwindigkeit innerorts dort anordnen können, wo sie 
es für notwendig halten. Um die kommunale Position bei den Verhandlungen mit dem 
Bundesministerium für Verkehr und Digitales zu unterstützen, sollte Glashütten dieser 
Initiative schnellstmöglich beitreten. Siehe auch das Positionspapier der Initiative und 
die Liste der Initiativstädte und der Unterstützer-Städte: https://www.staedtetag.de/the-
men/2021/lebenswerte-staedte-durch-angemessene-geschwindigkeiten 
 
Gez.:Dietmar Saljé, Fraktionsvorsitz Bündnis 90/Die Grünen 
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